
 

STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 1911/2002 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich     4 
Fachbereich             Bauverwaltung 
Bearbeitet von:         Frank Schneider 

Datum 
23.04.2002 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Haupt- und Finanzausschuss 08.05.2002 

Betreff: 

Verkehrsberuhigung in der Hohe Straße in Siegen-Geisweid von der Ein-
mündung Birlenbacher Straße bis Sohlbacher Straße 
Anregung / Beschwerde gem. § 24 GO NW des Herrn Manfred Muth und 
andere; Eingang 03.04.2002 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Rates der Stadt Siegen bestätigt gem. Ziff. 4 a 
der Anlage II zur Hauptsatzung der Stadt Siegen die Stellungnahme des Bürgermeis-
ters und verweist die Anregung zur weiteren Beratung an den Verkehrsausschuss des 
Rates der Stadt Siegen. 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die vorbezeichneten Anregungen erfüllen die Voraussetzungen des § 24 GO NW. Die 
Antragsteller beklagen sich über Lärmbelästigungen in der Hohe Straße, weil dieser 
Straßenabschnitt als Schleichweg genutzt wird. 
 
Die Hohe Straße ist eine Verbindungsstraße zwischen der Birlenbacher Straße und, in 
Verlängerung über die Schießbergstraße, der Sohlbacher Straße in Siegen-Geisweid. 
Sie ist als Gemeindestraße gewidmet und liegt laut Flächennutzungsplan im allgemei-
nen Wohngebiet welches an einer Straßenseite an ein Mischgebiet grenzt. Die Hohe 
Straße ist als Tempo-30-Zone ausgewiesen. 
 
Die Einmündung ist seit dem Neuausbau der Birlenbacher Straße neu gestaltet und nur 
über Bordsteinabsenkung (§ 10 StVO) zu befahren. Die Hohe Straße beginnt hier mit 
einem Steilstück. Nachfolgend fällt sie zur Sohlbacher Straße hin ab. 
 
Bereits 1991 beklagten sich, während einer Baumaßnahme in der Birlenbacher Straße, 
Anwohner über vermehrten Durchgangsverkehr. Dieser Mangel wurde mittels Änderung 
der Baustellenbeschilderung beseitigt. 
 



Die derzeit noch andauernden neuerlichen Bauarbeiten in der Birlenbacher Straße (seit 
Januar 2001) haben das Problem des Durchgangsverkehrs wieder aufleben lassen. 
Erschwerend kam die Abriegelung der parallel verlaufenden Hüttenstraße für den 
Durchgangsverkehr, aus Richtung Sohlbacher Straße, hinzu. Vor dieser Abriegelung 
war nur eine geringe Erhöhung des Schleichverkehrs zu verzeichnen. Weiterhin sorgt 
laut Schreiben der Anwohner auch die Sperrung der Hofbachstraße, aus Richtung Sta-
dion kommend, für ein erhöhtes Verkehrsaufkommen. 
 
Nach Beschlusslage des Verkehrsausschusses des Rates der Stadt Siegen vom 
11.04.2002 wird die Abriegelung der Hüttenstraße in Kürze wieder aufgehoben. Weiter-
hin sind die Bauarbeiten in der Birlenbacher Straße so weit fortgeschritten, dass ein 
verbesserter Verkehrsfluss über die Geisweider Straße in Richtung Einkaufszentrum 
und Sohlbacher Straße wieder möglich ist. Nach Ende der Baumaßnahme Birlenbacher 
Straße und Öffnung der Hüttenstraße wird das Durchfahren der Hohe Straße für Nicht-
anlieger uninteressant und somit eine Ausdünnung des Verkehrs nach sich ziehen. 
 
Der Verkehrsausschuss des Rates der Stadt Siegen wird in einer seiner nächsten Sit-
zungen hierüber beraten.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen  ja   nein  

 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
      

 
jährliche Folgekosten 
 
 
 
      

 
Finanzierung  
Eigenanteil 
 
 
      

 
Finanzierung objekt- 
bezogene Einnahmen 
 
 
      

 
Abstimmung  
mit dem Kämmerer 
 

  ist erfolgt 

 ist nicht erforder-
lich, da Haushaltsmittel 
im Haushaltsjahr zur 
Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 
 

  im VermH 
            

 
  im VerwH 

            

 
  Nein 

 
  Ja, mit 

            

 
Haushaltsstelle 
      
 

 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
 
Brune 
Stadtbaurat 
 
 
Anlagen: keine 




